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Gerichtsverhandlung am 
01. Mai mit der 

JVP Kollmitzberg
beim Maibaum aufstellen!

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, die Landjugendleitung Patrick Helmreich und 
Sarah Grubhofer und die Gemeinderäte mit der JVP Kollmitzberg beim Aufstellen 
des Maibaumes.

Foto: Landjugend Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Unser langjähriger Pfarrer, Pater Ulrich Adl ist im 93. Lebensjahr nach einem 
erfüllten Leben heimgegangen. Er war von 1973 bis zum Jahr 2010 als Pfarrer und 
Religionslehrer in Allhartsberg tätig. Bgm. Johann Hofer verlieh ihm am 21. 
Oktober 1990 die Ehrenbürgerschaft.

Ich habe ihn seit seiner Pensionierung im Jahr 2010 immer wieder in Waidhofen 
besucht. Es waren stets nette und wertschätzende Begegnungen, an die ich mich 
gerne erinnere. Mein letzter Besuch bei ihm war am Karfreitag und ich bin heute 
sehr dankbar über das gute Gespräch, das wir geführt haben.

Heute bleiben uns die Erinnerung und vor allem der Dank. Zum Einen für die lange 
Zeit, die er bei uns und mit uns verbracht hat und zum Anderen ganz besonders für 

das Ergebnis seiner Arbeit, für unsere lebendige Pfarrgemeinde, die er geprägt und begleitet hat.

Besonders durch seine Predigten hat er den Lauf der Gemeinde Allhartsberg beeinflusst und bestimmt. Sie 
waren für alle verständlich und doch mit dem entsprechenden Tiefgang und vor allem mit einer klaren 
Botschaft. Seine Gedanken haben unser Leben geformt und unsere Einstellungen verändert. Sie haben 
hineingewirkt in die Familien, in die Art, wie wir miteinander umgehen, und hineingewirkt in den 
Lebensstil der Allhartsbergerinnen und Allhartsberger.

Man könnte heute vieles herausgreifen: seine Verlässlichkeit, seine Gewissenhaftigkeit, seine feierliche 
Messgestaltung, sein geduldiger Umgang mit unseren Kranken und vieles mehr. Viele von uns erinnern 
sich an eine besondere Begegnung mit ihm. Wir denken an seine feierliche Gestaltung der Sonntags-
messen und an seine Freude über die festlichen Hochämter unseres Chores Cantores Dei. 

Ich möchte mich ihm Namen der Marktgemeinde Allhartsberg bei seinem Ehrenbürger verabschieden und 
mich für das gute Verhältnis zwischen der Pfarre und der politischen Gemeinde bedanken. Diese 
Zusammenarbeit war für mich immer sehr befruchtend, denn im Grunde haben wir die gleichen Aufgaben 
- nämlich für die Menschen da zu sein.

Pater Ulrich ist in den Jahren nach seiner Pensionierung immer sehr mit Allhartsberg verbunden geblieben. 
Bei meinem Besuch am vergangenen Karfreitag hat er mir das mit den Worten bestätigt: „Hier drin in 
meinem Herzen bin ich immer Allhartsberger geblieben“. 

Wir werden unserem Pater Ulrich ein ehrendes Andenken bewahren. Er ruhe in Frieden!

Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Ende Mai feiere ich meinen 60. Geburtstag. Ich möchte euch im Anschluss an die 
Fronleichnamsprozession einladen, mit mir darauf anzustoßen. Ich freue mich auf euer Kommen.

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE

Ausgabe Nr. 185—Mai 202302



03

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Volksbegehren Eintragung

Im Juni besteht die Möglichkeit, die Volksbegehren „NEUTRALITÄT Österreichs JA”, „anti-gendern-
Volksbegehren”, Untersuchungsausschüsse live übertagen”, „Lebensmittelrettung statt Lebensmittel-
verschwendung”, „Asylstraftäter sofort abschieben”, „Verbot für Kinder-Instagram”, „Umsetzung der 
Lebensmittelherkunftskennzeichnung!”, „Rettung unserer Sparbücher” und „Staatsbürgerschaft für Folteropfer” 
zu unterzeichnen. Die Stimmberechtigten können im festgesetzten Eintragungszeitraum, der sich von Montag, 
den 19. Juni 2023 bis einschließlich Montag, den 26. Juni 2023 erstreckt, Einsicht in den Text des 
Volksbegehrens nehmen und ihre Zustimmung durch eine einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in 
die Eintragungsliste erklären.

Stimmberechtigt sind Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des 
Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraumes das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 

Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt. 

 Eintragungszeitraum am Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg
 Montag, 19. Juni 2023 von 08.00 bis 20.00 Uhr
 Dienstag, 20. Juni 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Mittwoch, 21. Juni 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Donnerstag, 22. Juni 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Freitag, 23. Juni 2023  von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Montag, 26. Juni 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr

Online können Sie die Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (26. Juni 2023) bis 20.00 Uhr, 
durchführen. 
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Wir gedenken Pater Ulrich Adl



Baustelle zwischen Amstetten - Waidhofen/Ybbs

Wie Straßen brauchen auch Bahnstrecken ein regelmäßiges Service, damit unsere Fahrgäste sicher und pünktlich 
unterwegs sind. 

Wann und wo? 
Die Arbeiten finden im Abschnitt zwischen und im Zeitraum von bis Amstetten Waidhofen an der Ybbs 08.05.2023 
06.10.2023 statt. 
Von ist teilweise mit Nachtsperren (20:00 – 04:30 Uhr) zu rechnen. 08.05.-01.07.2023 
Im Zuge der Arbeiten kommt es im Zeitraum zu einer . 01.07.2023, 00:00 – 04.09.2023, 04:00 Uhr Totalsperre
Von ist teilweise mit Nachtsperren (20:00 – 04:30 Uhr) zu rechnen. 04.09.-06.10.2023 
Ein Schienenersatzverkehr von Amstetten bis Waidhofen an der Ybbs wird eingerichtet. Bitte beachten Sie den 
Aushang vor Ort. 
Im Zuge der Arbeiten kommt es zu Sperren der Eisenbahnkreuzungen: Nordlandstraße, 3300 Greinsfurth; 
Stadionstraße/Ybbsstraße, 3363 Hausmening; Schulstraße, 3363 Hausmening. Weitere mögliche Sperren von 
Eisenbahnkreuzungen zw. den Bahnhöfen Kröllendorf und Hilm Kematen werden in Absprache mit der Stadt Amstetten 
/ Gemeinden bekannt gegeben. (voraussichtlich Angerholz (2 Mal), KM. 13,977, Burgstall.) 
Bitte beachten Sie die Beschilderung vor Ort. 
Um den Bahnbetrieb nicht zu stören, kann es vorkommen, dass wir auch in den Nachtstunden sowie an Sonn- und 
Feiertagen arbeiten. Wir versuchen, die Unannehmlichkeiten für Sie als Anrainer:in so gering wie möglich zu halten. 
Leider können wir Lärm und Staub nicht gänzlich vermeiden. Wir bitten um Verständnis, dass derartige Maßnahmen 
notwendig sind, um einen sicheren Bahnbetrieb zu gewährleisten. 

Haben Sie noch Fragen? 
Wenden Sie sich bitte an infra.kundenservice@oebb.at 
Informationen zu den Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch unter infrastruktur.oebb.at. 
Fahrplanauskünfte: oebb.at | streckeninfo.oebb.at | 05-1717 | Scotty mobil. 
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Flurreinigung

„Wir halten NÖ sauber” - ist die größte Umweltaktion im Bundesland Niederösterreich. Über 30.000 Freiwillige 
sind im Frühjahr jedes Jahr unterwegs, um den Müll aus der Landesstraße zu entfernen, den andere achtlos 
weggeworfen haben. Organisiert von Vizebgm. Leopold Kromoser hat sich auch in unserer Gemeinde wieder eine 
Gruppe gefunden, um unsere Gemeinde sauber zu halten. Schade, dass auch bei uns Abfall einfach auf die Straße 
geworfen wird, ohne über die Folgen nachzudenken. 

Herzlichen Dank an alle, die jedes Jahr bereit sind, bei dieser Aktion mitzumachen!
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2023

Bericht über die Gebahrungsprüfung am 16.01.2023
Der Obmann des Prüfungsausschusses Ing. Franz Atschreiter berichtet über die am 16.01.2023 durchgeführte 
Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss. Er erklärt, dass die Kasse wirtschaftlich, sparsam und 
zweckmäßig geführt wird und bringt dem Gemeinderat den Prüfbericht zur Kenntnis. Er weist darauf hin, dass die 
Aufzeichnungen im Journal mit den Belegen übereinstimmen. Der Bürgermeister bedankt sich beim 
Prüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen, ebenso bei Kassenverwalterin Maria Schwarzl für die 
Führung und Verwaltung der Gemeindekasse. 
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis

Tierzuchtförderung Rosner
Der Bürgermeister berichtet, dass Frau Monika Rosner einen Zuchtstier der Zuchtklasse 2 gekauft hat. Die 
Förderung für einen Zuchtstier der Klasse 2 beträgt 25% vom Kaufpreis, jedoch maximal € 872,07. Der Kaufpreis 
für den Zuchtstier von Frau Monika Rosner  beträgt € 2.806,92, die Förderung somit € 701,73. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Förderung für den Zuchtstierankauf an Frau Monika Rosner 
auszubezahlen.
Beschluss: einstimmig

Tierzuchtförderung Hofer
Der Bürgermeister berichtet, dass Herr Matthias Hofer einen Zuchtstier der Zuchtklasse 2 (A) gekauft hat. Die 
Förderung für einen Zuchtstier der Klasse 2 beträgt 25% vom Kaufpreis, jedoch maximal € 872,07. Der Kaufpreis 
für den Zuchtstier von Herrn Hofer  beträgt € 3.500,--, die Förderung somit € 872,07. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Förderung für den Zuchtstierankauf an Herrn Matthias Hofer 
auszubezahlen.
Beschluss: einstimmig

Vertrag über den Erwerb von Mitverlegeobjekten NÖGIG
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens der NÖGIG Projektentwicklungs GmbH ein Kaufvertrag über den 
Erwerb von Mitverlegeobjekten für das Niederösterreichische Glasfasernetz vorgelegt wurde. Dieser Vertrag regelt 
den Verkauf der durch die Marktgemeinde Allhartsberg errichteten Glasfaserinfrastruktur an die NÖGIG 
Projektentwicklungs GmbH.  Der Vertrag wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. Der 
Kaufpreis für den Bereich Wachtberg gemäß Anhang 2.2 beträgt € 12.458,99 (exkl. MWSt.).
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorliegenden Kaufvertrag mit der NÖGIG Projektentwicklungs GmbH 
über den Erwerb von passiver Infrastruktur für das Niederösterreichische Glasfasernetz aus einem Mitverlege-
projekt zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Kaufvertrag Ortsdurchfahrt Kröllendorf, Lanzendörfer-Goldnagl
Der Bürgermeister berichtet, dass im Rahmen der Neugestaltung der Ortsdurchfahrt Kröllendorf und der Errichtung 
des neuen Marktplatzes in Kröllendorf der Kauf der Parzelle 546 im Ausmaß von 483 m² von Dietmar und 
Hannelore Lanzendörfer und der Parzelle 31/2 im Ausmaß von 65 m², von Herrn Alfred Goldnagl erforderlich ist.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorliegenden Kaufvertrag für die Grundstücke 546 mit Dietmar und 
Hannelore Lanzendörfer und 31/2 mit  Alfred Goldnagl zu beschließen und zu unterfertigen.
Beschluss: einstimmig

Kaufvereinbarung ÖBB Lichtsignal Eisenbahnkreuzung GW Brandstetten
Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Eisenbahnkreuzung Güterweg Brandstetten ein neues Lichtzeichen 
errichtet werden soll. Hierfür ist es erforderlich, dass die ÖBB-Infrastruktur AG von der Parzelle 3488, KG 
Allhartsberg 2 m² erwirbt. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die vorliegende Kaufvereinbarung mit der ÖBB-Infrastruktur AG für die 2 m² 
von der Parzelle 3488 zu beschließen und zu unterfertigen.
Beschluss: einstimmig
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2023

Mietvertrag Briefverteilerzentrum

Der Bürgermeister berichtet, dass die Fa. MMS Energiespeicher GmbH das Briefverteilerzentrum mieten möchte. 
Das Mietverhältnis soll mit 01.04.2023 begonnen werden.  Seitens der Marktgemeinde Allhartsberg kann unter 
Einhaltung einer Kündigungsfrist von sechs Monaten zum Jahresende aufgekündigt werden. Die Marktgemeinde 
Allhartsberg verzichtet auf das Recht zur wirksamen Aufkündigung für einen Zeitraum von 7,5 Jahren ab 
Mietbeginn. Seitens der Marktgemeinde Allhartsberg kann das Mietverhältnis daher erstmals zum Ablauf des 
30.09.2030 wirksam aufgekündigt werden. Der monatliche Hauptmietzins beträgt zur Zeit des Vertragsabschlusses 
€ 2.500,00 zuzüglich USt.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorliegenden Mietvertrag  mit der Fa. MMS Energiespeicher GmbH 
zu beschließen und zu unterfertigen.
Beschluss: einstimmig

Grundeinlöse Radweg Hiesbach

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Umlegung der Landesstraße in Hiesbach und für die Errichtung des 
Radweges Grundeinlösen für die Grundeigentümer erforderlich sind.
Mit den Grundeigentümern sind diese bereits besprochen und dem Gemeinderat wird die Auflistung zur Kenntnis 
gebracht.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Grundeinlösen für die Umlegung der Landesstraße in Hiesbach und für die 
Errichtung des Radweges zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Ausfinanzierung Glasfaserausbau Mostviertel Nord

Der Bürgermeister berichtet, dass betreffend des Breitbandausbaues mit der Förderung BBA 2030 die Förderstelle 
FFG. die Förderfähigkeit der Gemeinde Allhartsberg bestätigt hat. Es wurden auch die eingereichten 
Investitionskosten sowie die anerkannte Fördersumme bekannt gegeben. Um sicher zu stellen, dass die Gemeinde 
Allhartsberg den Glasfaserausbau wie eingereicht tatsächlich durchführt, verlangt die FFG von der Gemeinde eine 
rechtsgültige Bestätigung in Form eines Gemeinderatsbeschlusses, so kann die Restfinanzierung der Kosten nach 
Abzug der Bundesförderung übernommen werden. Die FFG hat dazu ein vorläufiges Finanzierungskonzept für die 
Gemeinde übermittelt. Darin sind die anerkannten Investitionskosten und die Bundesförderung enthalten. Die noch 
zu erwartende Landesförderung ist in den Summen noch nicht berücksichtigt, da die Einreichung beim NÖ 
Wirtschafts- und Tourismusfonds erst nach Förderzusage durch den Bund erfolgen und die jeweilige Förderhöhe 
pro Gemeinde erst im Zuge der Einreichung ermittelt werden kann. 
Die weitere Abwicklung des Glasfaserausbaus soll voraussichtlich durch den „Gemeinde Dienstleistungsverband 
Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben" (GDA) erfolgen. Diesbezüglich laufen bereits Gespräche mit 
der Aufsichtsbehörde. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Ausfinanzierung für den Glasfaserausbau zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Energiekonzept für ABA und WVA

Der Bürgermeister berichtet, dass seitens der Fa. IKW ein Angebot für die Erstellung eines Energiekonzeptes für 
die Abwasserbeseitigungsanlagen und die Wasserversorgungsanlagen der Marktgemeinde Allhartsberg vorgelegt 
wurde. Das Energiekonzept ist erforderlich, um weiterhin Förderungen für Energiemaßnahmen der ABA und WVA 
zu erhalten. Die Angebotssumme beträgt gesamt € 3.903,16 (exkl. MwSt.). 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die Erstellung des Energiekonzeptes an die Fa. IKW zu 
vergeben.
Beschluss: einstimmig
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2023

Auftragsvergabe Strategisches Konzept Black-Out Vorsorge
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens der Fa. IKW ein Angebot für die Erstellung eines strategischen Konzeptes 
zur Black-Out-Vorsorge vorgelegt wurde. Diese umfasst eine Bestandsanalyse, die Festlegung von Mindestan-
forderungen, einen Maßnahmenplan und ein Investitionsprogramm. Die Angebotssumme beträgt gesamt € 
7.940,71 (exkl. MwSt.). 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die Erstellung des Energiekonzeptes an die Fa. IKW zu 
vergeben.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Planung und örtliche Bauaufsicht
GGR Leopold Teufel präsentiert dem Gemeinderat die Pläne für den Umbau der Schule und verlässt anschließend 
für die Abstimmung den Sitzungssaal.
a) Nachmittagsbetreuung
Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Nachmittagsbetreuung und der Volkschule Um- und Zubauarbeiten 
durchgeführt werden sollen. Hierfür wurde von Baumeister Hackl aus Ertl eine Kostenschätzung in der Höhe von
€ 1.650.000,-- (exkl. MWSt.) vorgelegt. Das Honorar für die Baustellenaufsicht und die örtliche Bauaufsicht 
beträgt 9,7% der Baukosten. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die Planung und die örtliche Baustellenaufsicht für die Um- 
und Zubauarbeiten der Nachmittagsbetreuung und der Volksschule an das Büro Hackl zu vergeben.
Beschluss: einstimmig (ohne GGR Leopold Teufel)

Auftragsvergabe Planung und örtliche Bauaufsicht
b) Neue Mittelschule Umbau und Funcourt
Der Bürgermeister berichtet, dass in der NMS Umbauarbeiten für den Einbau eines Aufzuges und der Funcourt 
generalisiert werden sollen. Hierfür wurde von Baumeister Hackl aus Ertl eine Kostenschätzung in der Höhe von 
€ 610.000,-- (exkl. MWSt.) vorgelegt. Das Honorar für Baustellenaufsicht und die örtliche Bauaufsicht beträgt 
9,7% der Baukosten. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die Planung und die örtliche Baustellenaufsicht für die NMS 
Umbauarbeiten für den Einbau eines Aufzuges und für die Generalsanierung des Funcourts an das Büro Hackl zu 
vergeben.
Beschluss: einstimmig (ohne GGR Leopold Teufel)

Auftragsvergabe Planung und örtliche Bauaufsicht
c) Spielplatz
Der Bürgermeister berichtet, dass der Spielplatz bei der Schule generalsaniert werden sollen. Hierfür wurde von 
Baumeister Hackl aus Ertl eine Kostenschätzung in der Höhe von € 152.000,-- (exkl. MWSt.) vorgelegt. Das 
Honorar für Baustellenaufsicht und die örtliche Bauaufsicht beträgt 9,7% der Baukosten. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Auftrag für die Planung und die örtliche Baustellenaufsicht für die 
Generalsanierung des Spielplatzes an das Büro Hackl zu vergeben.
Beschluss: einstimmig (ohne GGR Leopold Teufel)

Übernahme Erhaltung Nebenanlagen ST-466/003-2020
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens des Landes Niederösterreich, Straßenbauabteilung 6-Amstetten mit 
Schreiben STBA6-BL-1920/001-2021 vom 11.01.2023 eine Erklärung zur Erhaltung und Verwaltung auf Kosten 
der Marktgemeinde hergestellten Anlagen (Herstellung von Nebenanlagen im Ortsbereich von Kröllendorf-
Hiesbach, entlang der Landesstraße 92, km 4,070 bis km 5,350 und bei km 7,3, sowie im Ortsbereich von Hiesbach, 
entlang der Landesstraße 6201 bei km 0,980 [Straßenentwässerung, Gehweganlage, Bushaltestellen, LWL-
Leerverrohrung]) in ihre Verwaltung und Erhaltung und das außerbücherliche Eigentum zu übernehmen. Die 
Erklärung wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Erklärung zur Erhaltung und Verwaltung der hergestellten Nebenanlagen 
zu beschließen.
Beschluss: einstimmig
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2023

Valorisierung Werksvertrag Gemeindeärzte
Der Bürgermeister berichtet über die Valorisierung der Werkvertragshonorare der Gemeindeärzte. Gemäß 
damaliger Vereinbarung wird eine Anpassung erst ab überschreiten der 5 % Grenze erfolgen. Seit 2020 beträgt die 
Erhöhung 11,98 % und somit wird eine Anpassung fällig. Die Tarife werden folgendermaßen angepasst:

· Schulärztliche Tätigkeit-Pauschalhonorar € 17,57/Kind
· Untersuchung bei Kindergartenkindern – Pauschalhonorar € 17,57/Kind
· Sonstige gemeindeärztliche Tätigkeiten € 124,36 je angefangene ½ Stunde

Hingewiesen wird, dass die Höhe der Vergütung für die Totenbeschau in der NÖ Totenbeschau-Vergütungs-
verordnung LGBl. Nr. 18/2020 i.d.g.F. geregelt ist. Die Honorare für diese medizinische Sachverständigentätigkeit 
betragen aktuell je nach Tages-/Nacht- bzw. Wochenzeit 125,- / 188,- bzw. 240,- Euro.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die neuen Tarife für den Werkvertrag des Gemeindearztes zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Rechnungsabschluss 2022
Der Obmann des Prüfungsausschusses, Ing. Franz Atschreiter berichtet über die am 27.03.2023 durchgeführte 
Gebarungsprüfung und Prüfung des Rechnungsabschlusses 2022 durch den Prüfungsausschuss. Er erklärt, dass die 
Kasse wirtschaftlich, sparsam und zweckmäßig geführt wird und bringt dem Gemeinderat den Prüfbericht zur 
Kenntnis. Er weist darauf hin, dass die Aufzeichnungen im Journal mit den Belegen übereinstimmen. Der 
Bürgermeister bedankt sich beim Prüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen, ebenso bei Kassenver-
walterin Maria Schwarzl für die Führung und Verwaltung der Gemeindekasse. 
Die Abweichungen der tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben gegenüber dem Voranschlag werden vom 
Gemeinderat im Rahmen des Rechnungsabschlusses genehmigt. 
Der Bürgermeister bringt den Gemeinderäten den Rechnungsabschluss 2022 vor und bedient sich dabei folgenden 
Kurzfassungen:

Dazu gibt der Bürgermeister bekannt, dass der Rechnungsabschluss durch zwei Wochen hindurch, das war von 
14.03.2023 bis 29.03.2023, im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegen ist, 
dazu aber keine Erinnerungen abgegeben wurden. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss 2022 in seiner Gesamtheit zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

RA 2022 VA 2022 +/- in EUR Abw. +/- in % RA 2021

Summe Erträge 5.865.152,66 5.171.700,00 693.452,66 13,41 5.031.237,44

Summe Aufw endungen 4.808.498,23 4.237.400,00 571.098,23 13,48 4.523.331,03

Nettoergebnis 1.056.654,43 934.300,00 122.354,43 13,10 507.906,41

Summe Haushaltsrücklagen -258.526,76 -276.500,00 17.991,51 -6,51 -26,49 

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen 798.127,67 657.800,00 140.345,94 21,34 507.879,92

Aufw andsdeckungsgrad (%) 121,97 122,05 -0,08 -0,07 111,23

 Operative Gebarung RA 2022 VA 2022 +/- in EUR +/- in % RA 2021

Summe Einzahlungen 5.627.282,24 4.863.800,00 763.482,24 15,70 4.604.032,50

Summe Auszahlungen 3.531.583,85 3.146.200,00 385.383,85 12,25 3.200.353,67

Saldo 1 operative Gebarung 2.095.698,39 1.717.600,00 378.098,39 22,01 1.403.678,83

 Investive Gebarung RA 2022 VA 2022 +/- in EUR +/- in % RA 2021

Summe Einzahlungen 2.043.457,50 3.589.200,00 -1.545.742,50 -43,07 1.816.858,30

Summe Auszahlungen 2.777.478,00 4.248.800,00 -1.471.322,00 -34,63 3.728.526,17

Saldo 2 investive Gebarung -734.020,50 -659.600,00 -74.420,50 -11,28 -1.911.667,87 

Investitionsintensität (% der Erträge) 47,36 82,15 -34,79 -57,65 74,11

Saldo 3 Finanzierungsbedarf (Saldo 1 + Saldo 2) 1.361.677,89 1.058.000,00 303.677,89 28,70 -507.989,04 

 Finanzierungstätigkeit RA 2022 VA 2022 +/- in EUR +/- in % RA 2021

Einzahlungen (Darlehensaufnahmen u.ä.) 435.800,00 550.700,00 -114.900,00 -20,86 0,00

Auszahlungen (Tilgungen u.ä.) 848.223,79 863.800,00 -15.576,21 -1,80 896.966,78

Saldo 4 Finanzierungstätigkeit -412.423,79 -313.100,00 -99.323,79 -31,72 -896.966,78 

Saldo 5 + Zunahme / - Abnahme der liquiden Mittel (Saldo 3 + Saldo 4) 949.254,10 744.900,00 204.354,10 27,43 -1.404.955,82 

FINANZIERUNGSRECHNUNG

ERGEBNISRECHNUNG
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Aus der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2023

Bericht Vorsorgecheck Naturgefahren
Der Bürgermeister berichtet, dass am 06.12.2022 im Rahmen des Vorsorgechecks Naturgefahren durch die ENU  
und das Elementarschaden-Präventionszentrum NÖ am Gemeindeamt der Vorsorgecheck durchgeführt wurde. 
Dabei wurden die relevanten Naturgefahren erhoben und erörtert. Basierend auf dem Ist-Stand und den möglichen 
Klimaszenarien wird eine Verortung in der Klimamatrix getroffen.
Der Gemeinderat nimmt den Energiebericht zur Kenntnis und übergibt diesen dem Umweltausschuss zur 
Weiterbearbeitung.

Energiebericht 2021
Der Bürgermeister berichtet, dass das NÖ Energieeffizienzgesetz 2012 (NÖ EEG 2012, LGBL Nr. 7830-0) unter  
anderem die Installierung eines Energiebeauftragten für Gemeindegebäude als auch für die regelmäßige Führung 
der Energiebuchhaltung für Gemeindegebäude vorsieht. Zu dessen Aufgaben gehört auch die Erstellung und 
Darlegung eines Gemeinde-Energie-Berichts.
Mit dem Energiebericht 2021 kommt die Marktgemeinde Allhartsberg den genannten gesetzlichen Verpflichtungen 
nach. Für die Führung der Energiebuchhaltung wird das Online-Energiebuchhaltungs-Tool SIEMENS Energy 
Monitoring & Control Solution genutzt, welches den Gemeinden seitens des Landes Niederösterreich zur 
kostenlosen Nutzung zur Verfügung gestellt wird.
Der Gemeinderat nimmt den Energiebericht zur Kenntnis und übergibt diesen dem Umweltausschuss zur 
Weiterbearbeitung.

Um- und Zubau der Volksschule und der Nachmittagsbetreuung

In der Gemeinderatssitzung wurde die Planung für den Zubau der Volksschule und die Umgestaltung der Neuen 
Mittelschule vergeben. Das Büro Bmstr. Erwin Hackl hat den Auftrag bekommen. Die Planungen wurden intensiv 
mit den betroffenen Direktoren und ihren Lehrer*innen besprochen. Der Gemeinderat hat die Pläne diskutiert und 
für gut befunden. In der Volksschule geht es um die Erweiterung der Räumlichkeiten für die Nachmittagsbetreuung 
und der Schaffung von zusätzlichen Gruppenräumen, welche auch öffentlich genutzt werden können. In der NMS 
wird die Garderobe verlegt, um den Raum für eine Mehrzwecknutzung freizubekommen. Durch den Einbau eines 
Liftes wird die Schule nun auch barrierefrei. 
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e5-ENERGIETEAM ALLHARTSBERG

Nicole Buchinger und Hannes Hörndler sind raus aus dem Öl!

„Der Hauptgrund für die Heizungsumstellung war, dass wir unbedingt 
eine Photovoltaikanlage installiert haben wollten. Da wir noch eine 
Ölheizung hatten, war es ein logischer nächster Schritt, diese durch eine 
Wärmepumpe zu ersetzen.

Die Aktion „Raus aus dem Öl“ und die dazugehörigen Förderungen 
haben uns die Entscheidung natürlich sehr erleichtert, da die 
Anschaffungskosten nicht gerade niedrig sind. Aber auf lange Sicht - plus 
Photovoltaikanlage rentiert es sich sehr wohl. Außerdem, denken wir, 
haben die Ölheizungen ohnehin bald ausgedient.

Die Heizungsumstellung selbst ging rasch und unkompliziert. Am 
Schwierigsten waren die unterbrochenen Lieferketten. Wir mussten - wie 
vermutlich viele – fast ein Jahr lang auf die Wärmepumpe warten. Die 
Kosten wurden eingehalten, die Firma Leitner hat da sehr offen und 
transparent kommuniziert. Auch die Umbauarbeiten verliefen problem-

los, wir waren nicht einmal immer zuhause.

Die Heizung und die Warmwasserversorgung funktionieren top, auch die Bedienung ist recht einfach. Ich kann 
jedenfalls jedem den Umstieg auf eine Wärmepumpe empfehlen.”

Die Aktion „Raus aus dem Öl“ wird auch im Jahr 2023 fortgeführt. Somit erhält man weiterhin bis zu € 10.500,-- 
Förderung. Wenn eine Gasheizung ersetzt wird, erhöht sich die Förderung auf bis zu € 12.500,--. Für 
einkommensschwache Haushalte können zudem bis zu 100 % der Investitionskosten gefördert werden, den 
Einkommensrechner dazu finden Sie unter stmk.gv.at/eikro.
Der Heizkesseltausch ist auch steuerlich als Sonderausgabe mit einem Pauschalbetrag von 400 € an fünf 
aufeinander folgenden Jahren absetzbar. Voraussetzung sind eine Mindestinvestitionssumme abzüglich 
Förderungen von € 2.000,-- und der Erhalt der Bundesförderung.
Für telefonische Beratung oder weitere Informationen bitte unter  melden!office@energieberatung-noe.at

Besitzer einer neuen Heizung, von deren Umstieg wir noch nicht berichten konnten, werden ersucht, sich bei 
Johann Heigl (0664/73 87 90 60, JohannHeigl@gmx.at) zu melden, damit auch andere ausstiegswillige 
Ölheizungs-besitzer von ihren Erfahrungen profitieren können. 

MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Kostenlose Rechtsauskunft in Allhartsberg

Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner vertreten durch Frau Dr. Vanessa 
Pöttinger-Semm aus Hilm bietet einmal im Monat kostenlose Rechtsberatung 
an.

Die Beratungstermine für 2023 sind:
Donnerstag, 01. Juni 2023  Donnerstag, 07. September 2023
Donnerstag, 06. Juli 2023  Donnerstag, 05. Oktober 2023 
Donnerstag, 03. August 2023  Donnerstag, 02. November 2023
                           Donnerstag, 07. Dezember 2023
   

jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr am Gemeindeamt Allhartsberg, 
Markt 47, 3365 Allhartsberg

Um telefonische Voranmeldung unter 0676/34 20 350 wird ersucht!

mailto:office@energieberatung-noe.at
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Einladung zum

Frühlingsrollen-Kochkurs
mit Lili Jünger

Datum: 26. Mai 2023, 17.00 Uhr 
Dauer: ca. 3 Stunden
Treffpunkt: Schulküche Allhartsberg
Kostenbeitrag: € 25,--
Anmeldung: bei Susanne Fertl, Tel: 0676/720 44 37
 (max. 10 TeilnehmerInnen)

Machen Sie Ihre eigenen Frühlingsrollen in verschiedenen Varianten! Holen Sie sich Tipps & Tricks und nehmen 
Sie das Rezept mit nach Hause.

Fit und gestärkt durch den Alltag mit Naturessenzen  

Ich, Helene Grill, Naturfriseurmeisterin und ärztlich geprüfte Aroma-
fachberaterin und mein Mann Günther,beschäftigen uns schon seit 
geraumer Zeit mit reinen Naturessenzen.
Wir laden euch ein, mit uns auf eine Reise zu gehen. Der Start zu dieser 
Reise ist dieser Vortrag, indem wir euch einen ersten Einblick in die Welt 
der Naturessenzen gewähren.
Ihr werdet in diesem Vortrag erfahren, wie man diese Naturessenzen 
richtig anwendet, damit sie ihre positive Wirkung auf Körper, Geist und 

                                Seele entfalten können.

Diese positiven Erfahrungen haben Günther und ich und eine Vielzahl von Menschen und auch Tiere bereits 
gemacht, und diese teilen wir mit euch.
Wir zeigen euch, wie man eigenverantwortlich mit diesen reinen Naturessenzen lernt umzugehen und sein eigenes 
„Wohlfühlen“ stärkt.

Wir bitten euch, euch vorab bei uns anzumelden und freuen uns sehr auf euer Kommen. 

Der Vortrag findet am 13. Juni 2023 um 19.30 Uhr im Probenraum der Musikschule über dem 
Feuerwehrhaus statt.
Mindestteilnehmer 8 Personen
Die Teilnahme an diesem Vortrag ist kostenlos!

Anmeldung bei:     Helene Grill 0664/419 32 40
   Günther Grill 0676/57 56 153



13Ausgabe Nr. 185—Mai 2023

KRABBELSTUBE KUNTERBUNT

Gratis Vormittagsbetreuung für alle Kinder unter 3 Jahren in unserer 
Tagesbetreuungseinrichtung Kunterbunt

In der Sitzung des NÖ Landtages wurde das NÖ Kinderbetreuungsgesetz geändert. Es wurden damit 
die gesetzlichen Voraussetzungen zur Umsetzung der NÖ Kinderbetreuungsoffensive geschaffen, 
deren Ziel es ist, ein qualitativ hochwertiges und leistbares Bildungs- und Betreuungsangebot für 
Familien und Erziehungsberechtigte im Sinne einer 
besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
gewährleisten.

Daher ist ab September 2023 der Vormittag für 

Kinder unter drei Jahren in unserer Krabbelstube 

Kunterbunt KOSTENLOS. 
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Der Elternabend vom Kindergarten Allhartsberg stand unter dem Motto
 „NATUR UND TECHNIK – Wir gestalten eine Gatschküche“

Schon zuvor wurde mit dem Elternbeirat ein Konzept erstellt und mit Hilfe aller Eltern das nötige Material 
gesammelt und besorgt. Ein paar Elternteile haben sich dazu bereit erklärt, schon im Vorfeld das Grundgerüst zu 
bauen. Beim Elternabend wurde dann mit vielen kreativen Ideen die Gatschküche fertiggestellt und gestaltet.
Es entstand eine tolle Gatschküche, womit alle Kinder eine riesengroße Freude haben und verschiedenste 
Erfahrungen sammeln dürfen.

Die strahlenden Kinderaugen zeigen, dass sich die Mühen gelohnt haben.
Einen herzlichen Dank an alle die mitgeholfen haben!
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Fotos: Kindergarten Allhartsberg
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Peter Pan

Am 26. April 2023 machte sich die gesamte Volksschule auf, um in Waidhofen an der Ybbs das Musical „Peter Pan” 
zu besuchen. Schon die Zugfahrt zum und vom Theater war ein Highlight für die Kids. Danach durften sie in ein 
märchenhaftes Abenteuer, rund um den Jungen, der nie erwachsen werden möchte und seinem Widersacher 
Kapitän Hook erleben.
Die Theatergruppe von „Theater mit Horizont" sang, tanzte und spielte den Klassiker aus Nimmerland auf 
mitreißende Art und Weise. Es war ein spannender, abenteuerlich und lustiger Vormittag.

Sumsi Cup

Am 27. April fand im Peter-Lisec Stadion in 
Hausmening der Sumsi Cup statt. Es handelt 
sich dabei um einen Fußballcup für Volksschul-
kinder. Neben den Spielern- und Spielerinnen 
reisten anderen Schüler:innen aus den 4. 
Klassen mit, um die Mannschaft tatkräftig zu 
unterstützen.
Das Anfeuern hat sich auch gelohnt. Zwar 
mussten sich die Allhartsberg Spieler aufgrund 
des Torverhältnisses (1 Tor fehlte) nach der 
Gruppenphase verabschieden, durften sich aber 
über den 9 Platz von 21 Mannschaften freuen.

Das habt ihr echt spitze gemacht!

Fotos: VS Allhartsberg
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 PILGERN

Pilgern mit Eseln in der Karwoche

Wenn am Montag nach dem Palmsonntag am Vormittag zwei Esel vor der Kirche in Allhartsberg angebunden sind, 
handelt es sich nicht um Überbleibsel des Vortages. Die Kirche von Allhartsberg ist die erste von sieben Kirchen, die 
Johanna und Anton Knoll auf ihrem dreitägigen Pilgerweg um und auf den Sonntagberg besuchen. 
Das ist eines der Pilgerangebote von zertifizierten Pilgerbegleitern in der Diözese St. Pölten um die Osterzeit 
(https://pilgern.dsp.at).
Rudolf und Johann heißen die vierbeinigen und langohrigen Pilgerbegleiter. Heuer hatten nur diese 12 Beine das 
Unterfangen in Rosenau begonnen. Die winterliche Wetterprognose hatte zu einigen Absagen geführt. Die 
Wirklichkeit war dann wesentlich einladender.
Von Allhartsberg führte der Weg weiter nach St. Leonhard. Heuer gönnte sich die kleine Gruppe bei der Familie von 
Leopold Kromoser eine kurze Rast und konnte Johanna als Begleiterin und Eselführerin gewinnen. Schließlich 
gesellten sich unterwegs bis St. Leonhard eine weitere Johanna, ein Johann und eine Silvia hinzu. Jetzt waren schon 
20 Beine unterwegs. 12 davon gehörten einer Johanna oder einem Johann.
Ziel des ersten Pilgertages war wie jedes Jahr nach St. Leonhard und St. Ägid Windhag. Am zweiten Tag ging es von 
Windhag über Böhlerwerk und St. Georgen bis nach Gleiß. Dann war die Basilika Sonntagberg umrundet und in die 
Mitte genommen. Der dritte Tag führte von Gleiß auf den heiligen Berg vorbei an sieben religiösen Denkmälern zur 
Wallfahrtsbasilika.
Schließen möchte ich mit dem alten Pilgergruß „Ultreia!” (=ein alter Pilgergruß: Vorwärts, weiter!)

Text und Foto: Johanna und Anton Knoll
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 KATH. FRAUENBEWEGUNG ALLHARTSBERG

Herzliche Einladung
zur Exkursion zum 

Familienbetrieb Atschreiter 
am Freitag, den 26. Mai 2023 um 18.30 Uhr

Treffpunkt um 18.15 Uhr am Kirchenplatz

Anmeldung bitte bis 21. Mai 2023

bei Ingrid Hintersteiner: 0664/55 66 071
oder Gerlinde Geiger-Röcklinger: 0650/620 16 52

Es gibt eine Betriebsführung und danach eine Verkostung.
Auf zahlreiche Teilnahme interessierter Frauen hofft das KFB-Team:

Rosi, Margret, Veronika, 
Margareta, Ingrid und Gerlinde

 VOLKSTANZGRUPPE SONNTAGBERG-
ALLHARTSBERG
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 LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Reisig für Sonnwendfeuer gesucht!

Sehr geehrte Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Das diesjährige Sonnwendfeuer wird wieder von der Landjugend gestaltet. Dazu wird noch Reisig bzw. Altholz 
benötigt. 
Falls Sie Reisig und Ähnliches herzugeben hätten und die Landjugend unterstützen möchten, bitte bei Mario Mayr 
unter 0677/626 75 954 melden. 

Die Landjugend freut sich über jede Unterstützung!
Vielen Dank vorab!

1. Mai - Gerichtsverhandlung mit der JVP Kollmitzberg

Am 1. Mai durfte die Landjugend Allhartsberg, wie jedes Jahr, einen Maibaum aufstellen. Nachdem der Baum 
letztes Jahr von der JVP Kollmitzberg gestohlen wurde, unterstützte die JVP Kollmitzberg die Landjugend 
Allhartsberg heuer bei den Vorbereitungen.

Die Gerichtsverhandlung fand gleich nach dem Aufstellen 
des Baumes statt und auch das Urteil wurde direkt 
vollstreckt.

Die Landjugend Allhartsberg bedankt sich bei allen 
Gästen fürs zahlreiche Erscheinen sowie Philipp 

Wieser, Lisa Schallauer und Melanie Mistelbauer für 
die Unterstützung bei der Gerichtsverhandlung. 
Außerdem herzlichen Dank für die musikalische 

Umrahmung durch die „VoiXkantn“ !
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 LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Einladung zum Sonnwendfeuer

Die Landjugend Allhartsberg lädt recht herzlich zum diesjährigen Sonnwendfeuer am Freitag, den 16. Juni 2023 
(Ersatztermin bei Schlechtwetter: 17. Juni 2023) im Hause Zulehen bei Familie Strohmayr, Raiden 9, 3365 
Allhartsberg ein.

Für Ihr leibliches Wohl ist dabei bestens gesorgt!
Auf Ihr Kommen und gemütliche gemeinsame Stunden freut sich die Landjugend!

 DIE BÄUERINNEN

Einladung zur Exkursion 2023
nach Schwanenstadt

am Donnerstag, 01. Juni 2023 Abfahrt um 06.15 Uhr beim Vereinshaus Parkplatz

09.00 Uhr - 11.00 Uhr  Glasbläserei Schwanenstadt mit Führung
11.30 Uhr - 13.15 Uhr  Mittagessen im Gasthaus Zirbenschlössl
13.45 Uhr - 15.15 Uhr  Confiserie Wenschitz in Allhaming
15.45 Uhr - 17.00 Uhr  Stadtbummel in Linz
18.00 Uhr   Abendessen im Gasthaus Mitterböck, St. Michael
ca. 20.00 Uhr   Rückkunft

Kostenbeitrag:   € 47,-- pro Person (mind. 30 Personen/Bus)
    Preis ist inkl. Fahrtkosten, Eintritte & Führungen

Anmeldung & Bezahlung bei Manuela Edlinger unter der Telefonnummer: 0664/73 84 99 67.

 FREIWILLIGE FEUERWEHR KRÖLLENDORF-
WALLMERSDORF

Abschnittsfeuerwehrtag

Am Freiteg, dem 14. April 2023 fand um 19.00 Uhr der 51. Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnitts 
Waidhofen/Ybbs-Land in Hollenstein statt. Nach Begrüßung der Ehrengäste, einer Präsentation der Tätigkeiten des 
vergangenen Jahres und Ansprachen der Funktionäre 
fanden die Ehrungen verdienter Mitglieder statt.
Die Auszeichnungen wurden von Bezirkshauptfrau 
Mag. Martina Gerersdorfer, Bgm. LAbg. Anton 
Kasser, Bezirkskommandant-Stv. BR Josef Fuchs-
berger, Abschnittskommandant BR Leopold Herzog 
und weitere Bürgermeister der umliegenden Ge-
meinden überreicht. 
Von der FF Kröllendorf-Wallmersdorf wurde LM 
Johannes Reitbauer für 40 Jahre Tätigkeit im 
Rettungs- und Feuerwehrwesen geehrt. 

Die gesamte Mannschaft der Feuerwehr 
wünscht ihm alles Gute!

Gut Wehr!
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 TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Osterkonzert

Auf das Highlight im April – das traditionelle Osterkonzert der TMK Allhartsberg – haben sich die Musikerinnen 
und Musiker bereits seit Februar intensiv mit vielen Freitags- & Sonntagsproben vorbereitet und Stücke aus ganz 
unterschiedlichen Musikstiteln geprobt. Es wurden traditionelle Polken wie „Eine letzte Runde“, moderne 
Nummern wie „80er KultTour“ gespielt und alle tauchten ein in die mystische Welt der „Ruin of Staatz“. Ein 
Highlight war das Arrangement von „Best of Toto Hits“ für Drumset und Blasorchester mit Lukas Schwarenthorer 
als Solist. Wie jedes Jahr konnten auch die Wertungsstücke, die Overtüren „Der Göttergatte“ und die „Wizard 
Overture“ zum Besten geben werden. Dirigiert wurde von Kapellmeistern Martin Schwarenthorer, Markus 
Mistelbauer und Lukas Schwarenthorer.

In der Pause wurden alle bestens vom Team des Gasthauses Hausberger mit Snacks und Getränken versorgt – vielen 
Danke für euer Engagement!

Wolfgang Voglauer begleitete das Publikum mit musikalischen Hintergrundinformationen und Anekdoten durch 
den Ostersonntag-Abend und natürlich wurde im Anschluss das gelungene Konzert gebührend gefeiert. Die 
Musikerinnen und Musiker sind stolz auf die gemeinsame Probenarbeit und freuen sich schon auf das nächste 
Osterkonzert.

Herzlichen Dank für den zahlenreichen Besuch und die positiven Rückmeldungen zum Konzert.

Zötfest 2023

Das Zötfest Saison Opening in Kröllendorf war heuer an allen drei Tagen ein absolutes Highlight. Die sonnigen 
Tage haben den Musikerinnen und Musikern und den Gästen gute Laune beschert und auch die knusprigen 
Grillhendl schmeckten top. Am Freitag konnten die Gäste bei der musikalischen Begleitung der Band „unlaengst“ 
und den „Draufgängern“ bis in die Morgenstunden tanzen. Am Samstag heizte die „wüdaraMusi“ und 
„Brassaranka“ so richtig ein. Am Sonntag untermalte die Trachtenmusikkapelle Windhag den Frühschoppen 
musikalisch, dafür herzlichen Dank. Der gemütliche Festausklang am Sonntagabend fand mit der Tanzlmusi 
„Quintessenz“ statt.

Vielen Dank für euren Besuch!
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 TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Es ist nicht immer leicht, ein großes Fest zu organ-
isieren, das geht nur mit viel Zusammenarbeit und 
Kameradschaft. Jede einzelne helfende Hand ist wert-
voll! 
Wenn es auch oft herausfordernd ist, kann die TMK 
Allhartsberg stolz auf die letzten intensiven Wochen 
voller Proben, Zeltfestaufbau, die vielen Vorbereit-
ungen und das Feiern zurückblicken. 
Im Juni steht nämlich schon das nächste  Event an – die 
Marschmusikbewertung beim Bezirksmusikfest in 
Neuhofen/Ybbs. Dafür wird bereits in den nächsten 
Wochen am Sportplatz geprobt, marschiert und 
musiziert.

Wochenende Arzt Telefonnummer  

20. + 21.053. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

27. - 29.05. Dr. Troll 07448/23 22

03. + 04.06. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

08. - 11.06. Dr. Zöchmann 07475/59 003

17. + 18.06. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

20.05. Dr. Feyertag-Leidl 07442/42 933

27. + 29.05. Dr. Reingruber 07442/53 891

03.06. Dr. Schrey 07442/52 425

04.06. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

10.06. Landordi Bauer 07442/62 135

17.06. Dr. Reingruber 07442/53 891
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ANKÜNDIGUNGEN
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